
 

Pseudonymisieren 
Wie erstelle ich eine pseudonymisierte Klassenliste? – eine exemplarische Anleitung 

1. Ich erstelle ein Blatt mit zwei Spalten.  
2. In einer Spalte setze ich die richtigen Namen der SuS ein. 
3. Ich überlege mir ein System für die Pseudonymisierung ohne Umlaute und Sonderzeichen: 

o Z.B. Ein System aus Wörtern und Zahlen (BlauBart52, SommerMeise33, …) 
o Z.B. Ein System zum Verändern des richtigen Namens oder der Initialen (Lea Meier 
 LeseMond, …) 

o Z.B. Ein System zur Nummerierung (sus1, sus2, sus3, …) 
4. Nun fülle ich zu jedem Klarnamen ein Pseudonym in die zweite Spalte. 
5. In Webanwendungen (z.B. Typewriter) verwende ich nur das Pseudonym. Das Blatt mit 

Klarnamen und Pseudonym in der Übersicht speichere ich nur an einem sicheren Ort, d.h. 
nicht in der Cloud und ich lade es nicht beim Anbieter hoch. Ich bewahre es z.B. als Blatt in 
der verschlossenen Schublade oder an einem sicheren, lokalen Dateispeicherort auf. 

 

Beispiel 
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